
Unterhaltsames Versteckspiel im „Wellness-Hotel“ 

 

Theaterverein präsentiert „Wellness“-Komödie 

 

Babenhausen (clb). 

„Man trifft nicht jeden Tag einen Millionär, der am Hungertuch nagt.“ Schon 

deshalb entschließt sich der entflohene Sträfling Eddie, sein unbemerktes Ein-

dringen in die Wellness-Kurklinik von Professor Schmalfuß zu verlängern. 

Denn im Zimmer des Immobilien-Moguls Amadeus Fischer winkt ihm nicht nur 

eine komfortable Bleibe, sondern gleichzeitig eine lukrative Erpressung. Doch 

zunächst müssen nagender Hunger sowie die heikelsten Situationen gemeinsam 

gemeistert werden. 

 

Wie gekonnt die beiden Zimmer- und Leidensgenossen dies bewältigen, bringt 

der Theaterverein Babenhausen im Lustspiel „Ein Joghurt für zwei“ von Peter 

Price amüsant und witzig auf die Bühne des Theaters am Espach. Wertet man 

die bei der Premiere vorherrschende Stimmung sowie den begeisterten Applaus 

im voll besetzten Theatersaal als Gradmesser, dann haben die Babenhauser Ak-

teure mit der spannenden sowie mit unnachahmlichen Gags servierten Komödie 

wieder einmal einen Volltreffer gelandet. 

 

Denn das unter der Devise „Abwarten und Zitronenwasser trinken“ stehende 

unterhaltsame Versteckspiel sorgt für Spannung am laufenden Band. In der 

Hauptrolle des gerissenen Immobilienmaklers kann Gerhard Herzer sein impo-

nierendes Schauspieltalent voll ausspielen. Dies gelingt ihm vor allem mit tref-

fender, unnachahmlicher Mimik. Ebenso bewundernswert agiert Hans Hanel als 

durchtriebener Sträfling, der längst nicht so gefährlich ist, wie er scheinen 

möchte. 

 

Als attraktive Diätassistentin Lucy versteht es Claudia Lutzenberger ausge-

zeichnet, die Gelüste ihres Patienten in die richtigen Bahnen zu lenken. Ebenso 

wie „Schwester Desinfecta“ (Gabriele Waltenberger) auch der neidische Zim-

mernachbar Manning (Herbert Czepek) nicht, wie raffiniert er von den beiden 

„Gaunern“ hinters Licht geführt wird. Während sich Karin Wolfgram als exal-

tierte Gattin des Immobilienmaklers in Szene setzt, bereichert Josef Lutz das 

Geschehen immer wieder als blasierter Chefarzt Schmalkopf. Zu guter Letzt 

lenkt Erika Czepek als hartnäckige Polizeiinspektorin das Geschehen in uner-

wartete Bahnen. 

 

Dass dieses ununterbrochen spannende Versteckspiel bei den Besuchern so gut 

ankommt, liegt vor allem daran, dass die Hobby-Akteure unter Leitung von Pro-

fi-Regisseur Ralf Weikinger ihrer Spielfreude freien Lauf lassen dürfen. Aber 

auch das einer Wellness-Kurklinik würdige Bühnenbild sowie Inge Johne im 



Souffleurkasten, Peter März (Inspizient), Michael Wolfgram (Technik) sowie 

Elke Mesch und Peter Votopija (Maske) tragen Anteil am Gelingen. 

 

 

Info: 

Weitere Aufführungen der Komödie „Ein Joghurt für zwei“ sind am Freitag und 

Samstag, 19. Und 20. März, am Freitag und Samstag, 26. Und 27. März, am Os-

tersonntag und Ostermontag, 4. Und 5. April, sowie am Freitag und Samstag, 9. 

Und 10. April statt. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Karten gibt es im Vorver-

kauf bei Textil Kast, Telefon-Nummer 08333/93246 oder ab 18 Uhr an der 

Abendkasse, Telefon-Nummer 08333/934247. 

 


